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Im Berichtszeitraum wurden ca. 2500 Altstoffe (Stoffbewertungen des IdF Sachsen-
Anhalt aus den Jahren 1994 bis 2000) zu ausgewählten Merkmalen überarbeitet. 
Besonderer Wert wurde auf die Evaluierung der Identmerkmale gelegt, da diese von 
wesentlicher Bedeutung für die sichere Recherche im Datenbestand des GSBL sind.  

Die Mitarbeit des IdF Sachsen-Anhalt in Gremien und ständigen Arbeitsgruppen des 
GSBL, wie Lenkungsausschuss, Arbeitsgruppen “Fachliches Datenmodell” und 
“Qualitätssicherung” wurde aktiv fortgesetzt.  

Weiterhin wurde der Antrag für das Projekt “Endanwendersicht für eine Datenbank 
“Gefahrstoffschnellauskunft (GSA) – Gefahrenabwehr fertig gestellt und beim 
Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe (BBK) eingereicht. Nach 
Bewilligung durch das BBK konnte mit der Projektarbeit am 01.12.2011 begonnen 
werden.  
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